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Samedan, 15.06.2023 

 

 

BERICHT DES GEMEINDEVORSTANDES  05/2023 

 

Jahresrechnung 2022 

Der Gemeindevorstand hat die Jahresrechnung 2022 zuhanden der Genehmigung durch die 

Gemeindeversammlung verabschiedet. Die Erfolgsrechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von rund 

CHF 3.9 Mio. Dies ist um CHF 5.8 Mio. besser als budgetiert.  Einerseits liegt dies an den Mehreinnahmen 

bei den Spezialsteuern, den Gewinn- und Kapitalsteuern sowie bei den Finanzerträgen, andererseits fiel aber 

auch der Sach- und Personalaufwand geringer aus. Die Nettoinvestitionen von CHF 3.6 Mio. konnten dank 

der Selbstfinanzierung von CHF 8.6 Mio. zu 100% eigenfinanziert werden. Damit wurde ein zentraler 

finanzpolitischer Zielwert erreicht. Die zu verzinsenden Bankschulden und Anleihen beliefen sich per 1. 

Januar 2023 auf CHF 18 Mio. und konnten gegenüber dem Vorjahr um CHF 3.5 Mio. reduziert werden. Die 

Bilanzsumme beträgt CHF 70.9 Mio., dies bei einem Fremdkapital von CHF 23.4 Mio. und einem Eigenkapital 

CHF 47.5 Mio. Die Gemeindefinanzen sind weiterhin auf Kurs. Bemerkenswert ist insbesondere die 

substanzielle Reduktion der zu verzinsenden Anleihen seit 2013 von CHF 56.0 auf CHF 18.0 Mio. Die 

Jahresrechnung des selbständigen Energieversorgungsunternehmens «Energia Samedan» wurde ebenfalls 

zuhanden der Gemeindeversammlung verabschiedet. 

 

Regionale Förderung und Koordination von Events 

Mit der Neuausrichtung der regionalen Tourismusorganisation wird die Leistungsvereinbarung zwischen den 

Gemeinden und der ESTM AG betreffend das Eventsponsoring ab 01. Januar 2024 hinfällig. Die Koordination 

der Eventförderung auf regionaler Ebene ist damit nicht mehr gewährleistet. In der Folge wird den 

Veranstaltern künftig kein zentraler Ansprechpartner für Förderanträge mehr zur Verfügung stehen. Aufgrund 

dieser Ausgangslage hat Engadin Tourismus nach Rücksprache mit der Präsidentenkonferenz verschiedene 

Szenarien ausgearbeitet, um die regionale Eventkoordination und Eventförderung weiterhin wahrnehmen zu 

können. Es wird allerdings nicht möglich sein, eine Lösung bereits für das Jahr 2024 umzusetzen. Um den 

Eventveranstaltern die nötige Planungssicherheit zu geben, wird seitens der ESTM AG vorgeschlagen, für 

das Jahr 2024 eine Übergangslösung auf der Basis der bestehenden Leistungsvereinbarung zu treffen. Der 

Prozess und die Finanzierung würden unverändert weitergeführt. Dies würde bedeuten, dass zehn 

sogenannte «Diamond Events» und ein «Joker Event» unterstützt würden, finanziert durch einen Beitrag von 

CHF 160'000 der Gemeinde St. Moritz und Beiträge von CHF 340'000 der übrigen Gemeinden. Damit soll die 

nötige Zeit gewonnen werden, um eine neue, ausgereifte Lösung mit Wirkung ab 2025 entlang der regionalen 

Tourismusstrategie für die Marke «Engadin» zu erarbeiten. Der Gemeindevorstand unterstützt diese 

Stossrichtung in der Erwartung, dass die Gemeinden bei der Ausarbeitung des neuen Modells frühzeitig in 

einem Mitwirkungsprozess einbezogen werden. 

 

Wahl einer zweiten Mitarbeiterin für die Kommunikationsstelle 

In Ergänzung zur bereits gewählten Riccarda Müller-Mühlemann wurde Liwia Weible als Mitarbeiterin für die 

Kommunikationsstelle gewählt.  Die in Silvaplana wohnhafte Kommunikationsspezialistin verfügt über eine 

journalistische Ausbildung und über mehrjährige Erfahrung im Online-Marketing und in der 

Unternehmenskommunikation. Von 2014 bis 2017 war Liwia Weible bei der Engadiner Post als Redaktorin 

aktiv. Aktuell ist sie selbständige Unternehmerin im Bereich Marketing. Riccarda Müller-Mühlemann und Liwia 

Weible werden die neugeschaffene Kommunikationsstelle ab August 2023 im Job-Sharing mit einem Pensum 
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von 30% bzw. 50% führen. Zu ihren Aufgaben gehört die Betreuung, Weiterentwicklung und Koordination der 

Kommunikationskanäle sämtlicher Gemeindebetriebe einschliesslich der Promulins Arena und der 

Gemeindeschule. 

 

Nächste Gemeindeversammlung 

Der Termin für die nächste Gemeindeversammlung ist auf Donnerstag, 13. Juli 2023 angesetzt. Auf der 

Traktandenliste steht die Genehmigung der Jahresrechnung 2022 der Gemeinde sowie des 

Energieversorgungsunternehmens «Energia Samedan». Im Weiteren haben die Stimmberechtigten über den 

Aktionärsbindungsvertrag mit der Engadin Tourismus AG sowie den Zusatzauftrag betreffend die Führung 

der Gästeinformationsstelle zu befinden. Schliesslich wird ein Kreditbegehren von CHF 200'000 für die 

Realisierung der Energiezentrale des Wärmeverbunds Promulins beantragt. Im Zentrum der 

Gemeindeversammlung steht das Projekt einer Photovoltaik-Grossanlage auf der Flugplatzebene. 

Voraussetzung für die Weiterverfolgung des Vorhabens der Energia Solara Engiadinaisa SA ist die 

Zustimmung der Standortgemeinde im Sinne eines Grundsatzentscheides. 

 

Baubewilligungen 

Folgende Baubewilligungen wurden erteilt: Guido Cortesi, Parzelle Nr. 1346 in Crappun, Ersatz Heizung und 

Neubau Kaminanlage; Garraux & Hunziker AG, Parzelle Nr. 1723 in Cho d’Punt, Umbau Büroräumlichkeiten 

zu Wohnraum; Beatrice Appenzeller, Parzelle Nr. 492 in Quadrellas, interner Wohnungsumbau; STWEG 

Chesa Anemona, Parzelle Nr. 1002 an der Via Nouva, Fassadensanierung; Allgemeine Plakatgesellschaft 

AG, Parzelle Nr. 1694 in Cho d’Punt, Installation von Plakatwerbeträgern; Christophe Steck, Parzelle Nr. 

1280 in Crusch, Neubau einer Photovoltaikanlage; Erbengemeinschaft Stocker, Parzelle Nr. 1642 in 

Funtanella, Dachsanierung und Installation einer Photovoltaikanlage. 
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